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Nur ihr wisst ob wir es geschafft haben werden!

Premiere am: 21.11.2019
Ayse X Staatstheater / HochX München

Eine Stückentwicklung über postpolitische und postapokalyptische Zeiten.
Irgendwann in einer unvorstellbar fernen Zukunft: Menschen von morgen, die sich
durch den Untergang an den Anfang einer neuen Zeit gerettet haben, treiben über
Generationen hinweg auf dem Meer aus Plastikmüll vergangener Epochen vor
sich hin. Wo über die Jahrtausende Ruinen, Mosaike und Statuen hinterlassen
wurden, erinnern nur mehr Berge aus Plastik an unser glorreiches Jahrhundert des
Fortschritts. Mittendrin: sie, die Übriggebliebenen. Sie wissen: nichts. Und im Schutt
von gestern begeben sie sich auf die Suche nach einer Genesis, nach der Anleitung
für eine neue bessere Welt.

Ausgehend von einer allgegenwärtig spürbaren Endzeitstimmung fragen Emre
Akal und sein Team danach: Was kommt nach der vorstellbaren Zukunft, nach
dem Zusammenbruch der liberalen Demokratie und dem alten Europa, wie wir
es kannten? In einer formal abstrakten Bilderwelt lassen sie dabei die Zukunft
sich an der Vergangenheit reiben, den Menschen von Morgen im Schutt der
Erinnerung wühlen, um aus den Trümmern der Vergangenheit, den Entwurf einer
Gesellschaft von Morgen zu erschaffen – stets daran denkend: Was hinterlassen
wir als Gesellschaft heute, den Menschen der Zukunft und werden sie aus unseren
Fehlern gelernt haben? Was bleibt von… uns?
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